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THEMA

Panorama

Er war ein Großer auf dem Feld 
der Musik, aber ein noch Größerer 
auf dem Spielbrett mit 64 Feldern: 
François-André Danican Philidor.  
Mit bis zu vier Schachgegnern gleich-
zeitig soll er es aufgenommen und 
währenddessen noch eine Arie aufs 
Papier geworfen haben.
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Interview

Als Solist oder mit seinem 
Ensemble Explorations und 
wechselnden Partnern verwirklicht 
er aufsehenerregende Kammer
musikprojekte: Roel Dieltiens.  
Dabei folgt er der Überzeugung, dass 
nur dann, wenn man die richtigen 
Instrumente benutzt, alles so bleibt 
wie vom Komponisten gewollt.
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Schallplatten

Seine Ernennung zum Thomas
kantor verdankte Johann Sebastian 
Bach letztlich dem Umstand, dass 
Christoph Graupner unabkömmlich 
war. Dass auch Graupner den Heraus
forderungen des Leipziger Amtes 
wohl gewachsen gewesen wäre, daran 
lassen ein neues Buch und zwei neue 
Aufnahmen keinen Zweifel.
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		�  Beglückende Reiseerfahrungen: 

Zürcher Festival Alte Musik – 
Inselbesuch mit Nachwirkung: 
›Deidamia‹ in Göttingen – Wie’s 
Telemann gebührt: Magdeburger 
Telemann-Festtage – 
Musikgenuss als spirituelle Übung: 
Misteria Paschalia in Krakau – 
Kastraten-Dämmerung: Belcanto 
in Essen, ›Les Boréades‹ in 
Dortmund – Kalenderblatt: 
François-André Danican Philidor 
zum 300. Geburtstag
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Gainsboroughs Hand
		  Von Thomas Fritzsch
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		  Aus Klavierfrust zum Celloglück
		  Im Gespräch: Roel Dieltiens
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		�  Neue CDs mit Musik von 

Telemann, Lully, A. Scarlatti, 
Vivaldi, Graupner, Joh. Seb. Bach, 
Brioschi, Beethoven und vielen 
anderen
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		�  Christoph Graupner – Biographie  
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		  TITELBILD
		�  Von einem musikverliebten Land 

kündet der Trompeter auf einem 
Pfeiler am Maison du Roi in Brüssel. 
In der Alten Musik ist Belgien, 
bezogen auf seine Einwohnerzahl, 
eine echte Supermacht. Einen ihrer 
profiliertesten Vertreter haben wir 
in der Hauptstadt zum Gespräch 
getroffen.
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